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Vorwort des Dekans 

 

Liebe Studierende, 

an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist es seit vielen Jahren ein großes Anliegen, den  

internationalen Austausch von Studierenden zu fördern. Dazu existiert eine große Auswahl an Kooperationen 

mit Universitäten auf der ganzen Welt. 

Vor dem Hintergrund, dass viele Studierende mit der großen Auswahl und insbesondere mit dem damit verbun-

denen Aufwand der individuellen Abklärung der konkreten angebotenen Lehrveranstaltungen sowie der Anrech-

nungsmöglichkeiten häufig eine komplexe Aufgabe vor sich hatten, haben wir uns überlegt, gemeinsam mit den 

Instituten ein überschaubares konkretes Angebot für Studierende an ausgewählten Universitäten zu machen. 

In der vorliegenden Broschüre finden Sie nun eine Auswahl von Lehrveranstaltungen, die an Universitäten  

angeboten werden, zu denen ProfessorInnen unserer Fakultät meist langjährige persönliche Beziehungen  

haben. Dies hat für Sie den Vorteil, dass Sie an diesen Universitäten schon eine erste (Vor-) Auswahl von Lehr-

veranstaltungen vorfinden, bei denen auch schon angeführt ist, wo diese in unsere Curricula passen und  

sowohl in unserer Fakultät als auch an der Partner-Universität konkrete Ansprechpersonen vorfinden. 

Selbstverständlich steht es Ihnen frei, auch darüber hinaus weitere Lehrveranstaltungen an der Partner-

Universität zu absolvieren. 

Wir wünschen Ihnen bei Ihren internationalen Aktivitäten alles Gute und stehen für weitere Fragen gerne zur 

Verfügung. Über Ihr Feedback würden wir uns sehr freuen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Foscht 

Dekan 
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Vorwort des Studiendekans 

 

Liebe Studierende, 

wir leben in einer Welt, in der Wirtschaften, oder, allgemeiner gesprochen, soziales Agieren und Interagieren, oft 

entscheidend von Phänomenen wie Internationalisierung und Globalisierung geprägt sind. Die damit einherge-

henden Anforderungen färben auch auf die Ansprüche an Studien in ihrer Funktion als wissenschaftliche  

Berufsvorbildung und als Qualifizierung für berufliche Tätigkeiten ab. So wird allerorts, regelmäßig etwa in  

Studienplänen, der hohe Stellenwert von Erfahrungen, die mit Auslandsaufenthalten einhergehen, betont und 

dazu aufgerufen, im Rahmen des jeweiligen Studiums nach Möglichkeit ein Auslandssemester oder ein Prakti-

kum im Ausland zu absolvieren. Hierfür gibt es nicht nur eine Reihe von Förderprogrammen, sondern auch eine 

Vielzahl von Möglichkeiten, sodass Studierende angesichts der Breite des Angebots mitunter vor dem Problem 

stehen, den sprichwörtlichen Wald vor lauter Bäumen nicht mehr sehen zu können. 

Hier zumindest zu einem gewissen Teil Abhilfe zu schaffen, ist erklärtes Ziel der vorliegenden Broschüre. Sie 

finden in dieser Publikation für eine Reihe von Partneruniversitäten eine Zusammenstellung ausgewählter Lehr-

veranstaltungen samt vordefinierter Anerkennungsmöglichkeiten. Das hat den Vorteil, dass die Anerkennung 

der betreffenden Lehrveranstaltungen anlässlich der Ausstellung eines so genannten Vorausanerkennungsbe-

scheids nicht mehr eigens geprüft werden muss. Die Broschüre kann indessen auch nicht annähernd den  

Anspruch erheben, einen vollständigen Überblick zu verschaffen. Tatsächlich beschränkt sich die Auswahl auf 

Partneruniversitäten und Studiengänge, mit denen seitens der Sozial- und Wirtschafswissenschaftlichen Fakul-

tät langjährige Beziehungen bestehen und aufgrund enger Kontakte sichergestellt ist, dass es bei allfälligen 

Änderungen zu einem raschen Informationsaustausch kommt. Daneben gibt es selbstverständlich noch eine 

breite Palette weiterer Möglichkeiten, bei der man dann allerdings weiterhin die Mühen einer Einzelfallprüfung 

auf sich nehmen muss. 

Dessen ungeachtet, hoffe ich als Studiendekan der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, dass 

diese Zusammenstellung ihren Beitrag dazu leisten wird, dass sich in Zukunft noch mehr Studierende als bis-

lang dafür entscheiden werden, Ihr Studium durch einen Auslandsaufenthalt abzurunden und zu bereichern. 

 

Mit den besten Wünschen dafür 

ao. Univ.-Prof. Dr. Heinz Königsmaier 

Studiendekan 
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Vorwort des Internationalisierungskoordinators 

 

Liebe Studierende, 

Internationalisierung stellt ein wichtiges Element im Leitbild der Karl-Franzens-Universität Graz dar. Speziell für 

Studierende pflegt die SOWI-Fakultät eine Vielzahl an Kooperationen mit exzellenten europäischen und außer-

europäischen Universitäten. Die Förderung Ihres Auslandsstudiums ist uns ein besonderes Anliegen, und diese 

Broschüre soll Ihnen bei der Vorbereitung Ihres Aufenthaltes helfen.  

Im Vorfeld eines Auslandsstudiums sind nicht nur Entscheidungen über das Zielland, die Zieluniversität und die 

zu belegenden Lehrveranstaltungen zu treffen, sondern es sind auch einige formale Angelegenheiten zu erledi-

gen. Insbesondere müssen Sie sicherstellen, dass die von Ihnen gewählten Lehrveranstaltungen für Ihr Studi-

um an der Universität Graz anerkannt werden. Da die für die Vorausanrechnungsbescheide notwendigen Infor-

mationen nicht immer leicht zugänglich sind, haben wir diese Broschüre erstellt. Dafür hat jedes Institut der 

SOWI-Fakultät jeweils eine Partneruniversität ausgewählt, zu der entweder gute Kontakte bestehen oder bei der 

es in der jeweiligen Spezialisierung gute Anrechnungsmöglichkeiten im Rahmen der Studienpläne der SOWI-

Fakultät gibt. 

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen aber nicht nur einen Überblick über Anrechnungsmöglichkeiten von Lehr-

veranstaltungen an ausgewählten Partneruniversitäten in der jeweiligen Spezialisierung geben und Ihnen als 

Vorlage für die Beantragung der Vorausanrechnung dienen. Sondern darüber hinaus ermöglicht sie für den Fall, 

dass Sie sich für eine der genannten Partneruniversitäten und die angegebene Spezialisierung entscheiden, ein 

vereinfachtes Anrechnungsverfahren: Da das Lehrangebot bereits von den zuständigen FachgutachterInnen 

geprüft worden ist, können die entsprechenden Lehrveranstaltungen ohne eine weitere Überprüfung anerkannt 

werden. Neben dieser vereinfachten Anrechnungsmöglichkeit können Sie auch weiterhin andere Lehrveranstal-

tungen an den Partneruniversitäten wählen. Eine solche Wahl müssten Sie bitte mit den entsprechenden Fach-

gutachterInnen an der SOWI-Fakultät abstimmen.  

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit dieser Broschüre einen kompakten Leitfaden anbieten, der Ihnen die Entschei-

dung für ein Auslandsstudium und die Planung Ihres Auslandsaufenthaltes erleichtert. Bei Fragen stehen Ihnen 

sowohl die in der Broschüre angeführten AnsprechpartnerInnen der SOWI-Fakultät als auch die MitarbeiterIn-

nen des Büros für Internationale Beziehungen der Universität Graz gerne zur Verfügung.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen interessanten – und vor allem auch in Bezug auf die Anrechnungs-

möglichkeiten ergiebigen – Auslandsaufenthalt!  

 

Dr. Christian Hirt, Senior Lecturer 

Koordinator für Internationale Beziehungen  

an der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
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Vorwort der BIB-Leiterin 

 

Liebe Studierende, 

die Internationalisierung von Lehre, Studium und Forschung ist ein wesentliches Anliegen für die Universität 

Graz. Die Mobilitätsförderung von Studierenden stellt dabei eine Kernaufgabe dar. Im Rahmen des gesamtuni-

versitären Schwerpunkts „Südöstliches Europa“ weist die Universität eine lange Tradition zahlreicher exzellen-

ter Kooperationen mit Partnerinstitutionen aus diesen unseren Nachbarländern auf.  

Gerade die Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät ist hier bemüht, ein möglichst breites Angebot an 

Studienplatzmöglichkeiten für ihre Studierenden bereitzustellen, um diese Kooperationen zu erweitern und zu 

vertiefen. In Form der vorliegenden Broschüre bietet sie interessierten Studierenden nicht nur grundsätzliche 

Informationen zu den Partneruniversitäten, sondern thematisiert auch die zentrale wichtige Frage anrechenba-

rer Kurse. 

Es bleibt also nur noch, den Studierenden eine erfolgreiche Bewerbung und dann einen akademisch wie per-

sönlich bereichernden Aufenthalt zu wünschen. 

 

Mag. Sabine Pendl 

Leiterin, Büro für Internationale Beziehungen (BIB) 
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Die Anderson School of Management an der University of New Mexico bietet ein sehr vielfältiges Kursangebot, 

wobei die Lernmethoden sehr praxisorientiert gehandhabt werden. Besonders gefallen haben mir das familiä-

re Verhältnis in den kleingehaltenen Unterrichtsgruppen, sowie die Hilfsbereitschaft der Mitstudierenden und 

ProfessorInnen. Zusammenfassend kann ich sagen, dass die Anderson School of Management eine Bereiche-

rung sowohl für mein Studium als auch für mein Leben war. 

Kevin Ramusch 

University of New Mexico, USA 

Mein Auslandssemester an der CUHK Kong Anfang 2014 war eine unvergessliche Erfahrung. Die Universität in 

der pulsierenden Finanzmetropole Hong Kong bietet eine beeindruckend große Vielfalt an Kursen und über-

zeugte mich vor allem durch ihre engagierten, erstklassigen ProfessorInnen. 

Ines Wöckl 

Chinese University of Hong Kong, China 

Down Under − Studieren auf der anderen Seite der Welt 

Australien bietet den perfekten Mix aus traumhaften Stränden, lebensfrohen Menschen, aufregenden Städten 

und tollen Universitäten. An der Macquarie University in Sydney besuchte ich spannende und genauso an-

spruchsvolle Kurse im Master of Accounting. Für diese konnte ich mir in der speziellen BWL (Controlling und 

Financial Reporting) auch Kurse anrechnen lassen. Das Semester in Down Under war eine einmalige Erfah-

rung für mich, welche ich niemals missen möchte. 

Therese Pobaschnig 

Macquarie University, Australien 

Lüttich, oder auch „la cité ardente“ (die feurige Stadt) genannt, ist die Heimatstadt der HEC-Management 

School. Diese Universität zeichnet sich besonders durch ihren angesehenen internationalen Ruf, ein großes 

Angebot an englischsprachigen Lehrveranstaltungen und einer praxisbezogenen Unterrichtsmethode aus. 

Antonia Strobl 

HEC University of Liège, Belgien 

Das Studium in Japan ist eine Bereicherung für das BWL-Studium, denn es ist nicht nur sprachlich (bezogen 

auf „Wirtschaftssprache“) eine wahre Herausforderung, sondern gewährt auch Einblicke in eine andere ökono-

mische und gesellschaftliche Sichtweise. Wir legen jedem interessierten Studenten/jeder interessierten Stu-

dentin ein Auslandssemester in diesem faszinierenden und bildungstechnisch hoch entwickelten Land ans 

Herz.  

Sandra und Tanja Boric 

Kobe University / Sophia University, Japan 

Die UNM hat ein tolles und umfangreiches Kursangebot mit ausgezeichneten Vortragenden, die sehr um den 

Erfolg der Studierenden bemüht sind. Vor allem die Lehrveranstaltungen im Bereich Entrepreneurship mach-

ten aufgrund ihres interaktiven Aufbaus eine Menge Spaß. Durch das Auslandssemester hatte ich zudem die 

Möglichkeit ein Praktikum in den USA zu absolvieren, welches mir einen spannenden Einblick in die amerikani-

sche Startup-Kultur ermöglichte. 

Andreas Wurm 

University of New Mexico, USA 

Die University of Oulu bietet interessante, fordernde Kurse in Entrepreneurship und International Manage-

ment, die die Universität für Betriebswirte attraktiv macht. Sämtliche Kurse werden komplett auf Englisch und 

mit großer Praxisorientierung abgehalten. Der Großteil der Kurse wird auch von der Universität Graz äquivalent 

angerechnet. Der Aufenthalt an der University of Oulu war eine der aufregendsten Erfahrungen meines  

Lebens. 

Florian Alward 

University of Oulu, Finnland 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Johann Wolfgang  

Goethe-Universität 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

CGAA Unternehmensüberwachung:  

Corporate Governance and Auditing  

(6 ECTS) 

325.202 Externe Unternehmens-

rechnung und Wirtschaftsprüfung (PS), 

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Unternehmens-

rechnung und Wirtschaftsprüfung 

Winter-

semester 

PIKA Prüfung internationaler Konzern-

abschlüsse (6 ECTS) 

325.204 Internationale Rechnungs-

legung und Prüfung (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Unternehmens-

rechnung und Wirtschaftsprüfung 

Sommer-

semester 

ACRE Unternehmensberichterstattung: 

Accounting and Reporting (6 ECTS) 

Freies Wahlfach, 6 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Sommer-

semester 

Wintersemester: Oktober bis Februar, Sommersemester: April bis Juli 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Accounting insb. Externe Unternehmensrechnung (Master) 

Umrechnung der Credit Points 1 : 1 ECTS 

Credit-Splitting  grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Accounting insb. Externe Unternehmensrechnung 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

Frankfurt am Main, Deutschland 

http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss ERASMUS+ Mobilitätsstipendium (Zuschuss zur Deckung der erhöhten Lebenshaltungskosten 

im Gastland): i.H.v. EUR 282,- pro Monat unter gewissen Voraussetzungen möglich (Stand  

Oktober 2015; Änderungen vorbehalten) 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at)  

Kursprogramm https://qis.server.uni-frankfurt.de/qisserver/rds?state=wtree&search=1&category= 

veranstaltung.browse&topitem=lectures&subitem=lectureindex&breadcrumb=lectureindex%

27%29  

Akademischer Kalender http://www.uni-frankfurt.de/35793947/semestertermine 

Unterkunft http://www.uni-frankfurt.de/50492991/Wohnen  

Kontaktperson an der Johann Wolfgang 

Goethe-Universität 

Bianka Jäckel 

E-Mail: jaeckel@wiwi.uni-frankfurt.de 

Website: http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/international/studieren-im-ausland/

auslandsbuero.html  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung 

Univ.-Prof. Dr. Ralf Ewert 

E-Mail: ralf.ewert@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 7168 

Sprechstunde: Termine sind auf der Visitenkarte in UNIGRAZonline ersichtlich 

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den oben angeführten Lehrveranstaltungen um Anrechnungsmöglichkeiten und keine taxative  

Aufzählung handelt. Zusätzlich gibt es ein weiteres gutes Kursangebot in den Bereichen Finance, Information Management, Managerial 

Economics und Marketing Analytics. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachgutachterInnen vorab abgeklärt  

werden und bedürfen einer Einzelfallüberprüfung. Eine Liste der FachgutachterInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/

studium/bachelorstudium/anerkennungen/  

Accounting insb. Externe Unternehmensrechnung 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Macquarie University LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

ACCG200 Fundamentals of Management 

Accounting (3 Credit Points) 

330.150 Grundlagen des Controlling 

(VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Accounting: Interne  

Unternehmensrechnung  

Session 1, 

Session 2 

ACCG301 Organisational Planning and 

Control (3 Credit Points) 

330.153 Praxis des Controllings (VU) 

und 

330.152 Strategisches Controlling 

(VU), 4+4 ECTS  

Modul G (Bachelor) 

SBWL Accounting: Interne  

Unternehmensrechnung  

Session 1, 

Session 2 

ACCG250 Accounting Systems Design 

and Development (3 Credit Points) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Session 1, 

Session 2 

ACCG260 Measuring Sustainability  

(3 Credit Points) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Session 1, 

Session 2 

ACCG350 Financial Statement Analysis 

(3 Credit Points) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Session 1, 

Session 2 

Session 1: Februar bis Juni, Session 2: Juli bis November 

Macquarie University 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Accounting insb. Interne Unternehmensrechnung (Bachelor) 

Umrechnung der Credit Points 3 Credit Points ~ 7,5 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Accounting insb. Interne Unternehmensrechnung 

Faculty of Business and Economics 

Sydney, Australien 

http://www.mq.edu.au/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Unter gewissen Voraussetzungen Zuschuss für Aufenthaltskosten i.H.v. EUR 300,- pro Monat 

(Stand Juli 2015; Änderungen vorbehalten), Reisekostenzuschüsse sind derzeit nicht  

vorgesehen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

 

Weitere Möglichkeiten für Stipendien siehe: http://www.mq.edu.au/pubstatic/study/

international/scholarships_and_awards/ 

Kursprogramm http://handbook.mq.edu.au/2015/Units/UGByCode  

Akademischer Kalender http://www.mq.edu.au/study/international/important_dates/ 

Unterkunft http://www.mq.edu.au/pubstatic/study/international/travel_planning_and_arrival/  

Kontaktperson an der Macquarie  

University 

Simon Tran 

E-Mail: mi.exchange@mq.edu.au 

Website: http://www.mq.edu.au/study/international/courses_and_study_options/

study_abroad_and_exchange_programs/exchange/exchange_team/  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Unternehmensrechnung und Controlling 

Kristina Berger, MSc 

E-Mail: kristina.berger@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3503 

Sprechstunde: Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den oben angeführten Lehrveranstaltungen um Anrechnungsmöglichkeiten und keine taxative  

Aufzählung handelt. Zusätzlich gibt es ein weiteres gutes Kursangebot im Bereich Accounting sowie in den Bereichen Finance,  

Management, Marketing, Personal, Versicherungsmathematik, Wirtschaftsrecht und VWL. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils 

zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden und bedürfen einer Einzelfallüberprüfung. Eine Liste der Fach-

koordinatorInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/  

Accounting insb. Interne Unternehmensrechnung 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Chungbuk National 

University 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

SBWL Management: Informationswis-

senschaft und Wirtschaftsinformatik, 

20 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management: Informations-

wissenschaft und Wirtschafts-

informatik 

 Special Topics on Data Mining (10 ECTS) 

oder  

Technology and Culture (10 ECTS) 

oder  

System Dynamics (10 ECTS) 

oder  

Knowledge Management (10 ECTS) 

oder  

Supply Chain Management (10 ECTS) 

oder  

Economics of Information Security  

(10 ECTS) 

oder  

E-Government (10 ECTS)  

oder   

Angewandte Wirtschaftsinformatik,  

8 ECTS 

 

Modul B (Master) 

Theorien, Methoden und Kompeten-

zen aus Nachbardisziplinen  

 

oder   

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF)  

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Informationswissenschaft und Wirtschaftsinformatik (Master)  

Umrechnung der Credit Points 1 LV-Modul = 10 ECTS  

Credit-Splitting in der Regel möglich 

Informationswissenschaft und Wirtschaftsinformatik 

Chungbuk National University 

Department of Management Information Systems 

Cheongju, Südkorea 

http://www.cbnu.ac.kr/site/english/main.do bzw. 

http://www.chungbuk.ac.kr/site/english/sub.do?key=1273  
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 500,- pro Monat (Stand Oktober 2014; Änderungen vorbehalten),  

Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

 

EU-Förderung im Rahmen des Joint-Degree-Masterpgramms „Global Studies on Management 

and Information Science“ (GLOMIS): EUR 11.500,- für das Auslandsstudium im zweiten Jahr. 

Genauere Informationen siehe: https://informationswissenschaft-wirtschaftsinformatik.uni-

graz.at/de/glomis/  

Kursprogramm Englischsprachige LVs siehe: https://informationswissenschaft-wirtschaftsinformatik.uni-

graz.at/de/glomis/module-und-lehrveranstaltungen/2jahr-chungbuk-national-university-

wirtschaftsinformatik/  

Akademischer Kalender Sommersemester: März - Juni, Wintersemester: September - Dezember 

http://www.cbnu.edu/contents/6ecampus/6ecampus01/6ecampus01.php?pageKey=152  

Unterkunft http://dorm.chungbuk.ac.kr 

Telefon: 043-261-2926, 3675, 2932  

Kontaktperson an der Chungbuk 

National University 

Dr. Sang Wok Kim, Professor 

CBNU Office of International Services  

E-Mail: sierra@chungbuk.ac.kr  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Informationswissenschaft und Wirtschaftsinformatik 

ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Schlögl 

E-Mail: christian.schloegl@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3566 

Sprechstunde: Mittwoch, 14.00-15.00 Uhr 

Informationswissenschaft und Wirtschaftsinformatik 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Sogang University LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

MGT4203 Management Science (3 cr) 335.101 Globalisation and Strategies 

of Internationalisation (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Internationales 

Management 

Spring 

MGTW117 Financial Statement Analysis 

(2 cr)* 

335.204 Bilanzanalyse I (PS), 4 ECTS Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Spring 

MGTA507 Intermediate Financial  

Accounting I (3 cr) 

335.205 International Financial  

Reporting (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Spring 

MGTZ116 Financial Accounting (3 cr)* 335.206 Seminar Financial Reporting 

(SE), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Spring 

MGT4102 Strategic Management (3 cr) 335.404 Strategien und Organisation 

der internationalen Geschäftstätigkeit 

(PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management: Internationales 

Management 

Spring 

Sogang University 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Internationales Management (Bachelor) und Accounting (Master) 

Umrechnung der Credit Points 3 cr entsprechen 8 ECTS (Graduate Kurse) bzw. 6 ECTS (Undergraduate Kurse) 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Internationales Management und Accounting 

Business School 

Seoul, Südkorea 

http://www.sogang.ac.kr/english 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 300,- Auslandskostenzuschuss (AKZ), Flug– und Reisekosten sind selbst zu 

tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

Kursprogramm http://sis109.sogang.ac.kr/sap/bc/webdynpro/sap/zcmw9016?sap-language=EN#  

Akademischer Kalender http://www.sogang.ac.kr/english/academic/01_calendar_u1501.html  

Programmübersicht (Visa, Housing, 

Academics, Transcripts etc.) 

http://home.sogang.ac.kr/sites/egoabroad/exchange/Pages/Program_Overview.aspx  

Kontaktperson an der Sogang  

University 

Seonmee Kye 

Exchanges and Collaboration/Europe and Latin America International Office 

E-Mail: seonmee.kye@sogang.ac.kr bzw. goabroad4@sogang.ac.kr  

Telefon: +82 2 705 7855 bzw. +82 2 705 8118 

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Unternehmensrechnung und Reporting 

Felix Niggemann, MSc 

E-Mail: felix.niggemann@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3644 

Sprechstunde: nach Anfrage per E-Mail 

* Bei diesen Kursen ist vor Ort abzuklären, ob sie für Exchange Students zugänglich sind. Nur in diesem Fall ist eine Anrechnung  

möglich. 

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in den Bereichen Marketing, Accounting and Finance, International  

Management und VWL. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine 

Liste der FachkoordinatorInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/  

Internationales Management und Accounting 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der University of Oulu  LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

721556S Globalization and Intenational 

Management (6 ECTS) 

335.101 Globalization and Strategies 

of Internationalisation (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Internationales 

Management 

Fall 

721539S Cross-cultural Negotiations  

(6 ECTS) 

335.104 Cross-Cultural Management 

(VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Internationales 

Management 

Fall 

721137S International Financial  

Reporting (6 ECTS) 

335.205 International Financial  

Reporting (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Fall 

721189S Advanced Financial Analysis  

(6 ECTS) 

335.204 Bilanzanalyse I (PS), 4 ECTS Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Spring 

721191S Financial Accounting Theory  

(6 ECTS) 

335.203 bzw. 335.206 Seminar  

Financial Reporting (SE), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Accounting: Financial  

Reporting 

Fall 

University of Oulu 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Internationales Management (Bachelor) und Accounting (Master) 

Umrechnung der Credit Points 1 : 1 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Internationales Management und Accounting 

Oulu, Finnland 

http://www.oulu.fi/english/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Erasmus und Mobilitätsstipendium: EUR 333,- pro Monat (Stand Juni 2015; Änderungen  

vorbehalten) 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at) 

Kursprogramm https://weboodi.oulu.fi/oodi/opasopiskopas.jsp?

MD5avain=&Kieli=6&Organisaatio=68&AukOrg=68#68 

Akademischer Kalender http://www.oulu.fi/english/studentexchange/academic-calendar 

Housing http://www.oulu.fi/english/studentexchange/housing 

Kontaktperson an der University of 

Oulu 

Ms. Tytti Haapalehto 

Raum: KE223 

E-Mail: international.office@oulu.fi  

Telefon: +358 294 484 042 

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Unternehmensrechnung und Reporting 

Felix Niggemann, MSc 

E-Mail: felix.niggemann@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3644 

Sprechstunde: nach Anfrage per E-Mail 

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in den Bereichen Marketing, Accounting and Finance, International  

Management und VWL. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine 

Liste der FachkoordinatorInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/ 

Internationales Management und Accounting 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der University of New 

Mexico 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

MGMT 421 International Entrepreneur- 

ship (3 credits) 

337.102 Businessplan und  

Entrepreneurship (VU), 3 ECTS 

Modul F (Bachelor) 

Betriebswirtschaftslehre - Praxis-

dialog 

Fall 

MGMT 324 New Venture Management  

(3 credits) 

337.102 Businessplan und  

Entrepreneurship (VU), 3 ECTS 

Modul F (Bachelor) 

Betriebswirtschaftslehre - Praxis-

dialog 

Fall 

Spring 

MGMT 498 Strategic Management  

(3 credits) 

337.320 Unternehmensführung und 

Strategisches Management (VU),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Fall 

Spring 

MGT 307 Organizational Change and 

Innovation (3 credits) 

337.330 Unternehmensführung und 

Strategisches Management (KS),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Spring 

MGMT 362 Leadership Development  

(3 credits) 

337.300 Entrepreneurship und  

Führung (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Fall 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Management (Bachelor und Master)  

Umrechnung der Credit Points 3 Credits ~ 5 ECTS  

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Management 

University of New Mexico 

Anderson School of Management 

Albuquerque, USA 

http://www.mgt.unm.edu 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 300,- pro Monat (Stand Oktober 2014; Änderungen vorbehalten),  

Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

Kursprogramm Katalog: http://catalog.unm.edu/catalogs/2014-2015/ (filter by MGMT-Management)  

Kursbeschreibungen: http://www.mgt.unm.edu/courses/syllabi.asp  

Akademischer Kalender http://www.unm.edu/ 

Infoblatt: http://international.uni-graz.at/fileadmin/bib/downloads/koop_projekte/koop/

joint_study_ps/bibwww_infosheet_amerika_usa_new_mexico.pdf  

Unterkunft http://international.uni-graz.at/fileadmin/bib/downloads/koop_projekte/koop/joint_study_ps/

bibwww_infosheet_amerika_usa_new_mexico.pdf  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Unternehmensführung und Entrepreneurship 

Ass.-Prof. Dr. Robert Rybnicek 

E-Mail: robert.rybnicek@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 7355 

Sprechstunde: Montag, 11.00 Uhr 

MGMT 495 Managing and Operating 

Small and Growing Business (3 credits) 

337.310 Entrepreneurship und  

Führung (KS), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Fall 

MGMT 598 The Strategic Management 

Process (3 credits) 

337.540 Strategie, Organisation und 

Unternehmenspolitik (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Spring 

MGMT 506 Managing People in  

Organizations (3 credits) 

337.510 Leadership, Steuerung und 

Entscheidung (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management: Unternehmens-

führung und Entrepreneurship 

Fall 

Spring 

Achtung: Das Programm und auch die Inhalte wechseln regelmäßig. Bei den oben angeführten Anrechnungsmöglichkeiten handelt es 

sich um Vorschläge, die zum Zeitpunkt ihrer Erstellung (Juni 2015) ihre Gültigkeit hatten. Weitere Anerkennungen am Institut für  

Unternehmensführung und Entrepreneurship sind prinzipiell möglich.  

Management 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der University of New 

Mexico 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

MGT 300 Operations Management  

(3 credits) 

329.191 Verfahren des Operations 

Research (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management Science:  

Management Science 

 

MGT 462 Management of Quality  

(3 credits) 

Gemeinsam mit MGT 300: 

329.194 Modelle des Operations  

Research (VU), 4 ECTS oder 

329.193 Qualitätsmanagement (VU),  

4 ECTS oder 

329.192 Spieltheorie (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management Science:  

Management Science 

 

MGT 433 Service Operations  

Management (3 credits) 

Gemeinsam mit MGT 300: 

329.194 Modelle des Operations  

Research (VU), 4 ECTS oder 

329.193 Qualitätsmanagement (VU),  

4 ECTS oder 

329.192 Spieltheorie (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management Science:  

Management Science 

 

University of New Mexico 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Management Science (Bachelor) 

Umrechnung der Credit Points 3 Credits = 6 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Management Science 

Anderson School of Management 

Albuquerque, USA 

http://www.mgt.unm.edu 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 300,- pro Monat (Stand Oktober 2014; Änderungen vorbehalten),  

Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

Bachelor‘s Degree Programs http://bba.mgt.unm.edu/default.asp?mm=undergraduate  

Akademischer Kalender http://www.mgt.unm.edu/deadlines/default.asp?mm=undergraduate  

Exchange Student‘s Info http://bba.mgt.unm.edu/transfers/transfer-information.asp?mm=undergraduate  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Statistik und Operations Research 

ao. Univ.-Prof. Dr. Ulrich Pferschy 

E-Mail: ulrich.pferschy@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3496 

Sprechstunde: Dienstag, 9.30-10.30 Uhr 

MGT 486 Logistics Systems Management 

(3 credits) 

Gemeinsam mit MGT 300: 

329.194 Modelle des Operations  

Research (VU), 4 ECTS oder 

329.193 Qualitätsmanagement (VU),  

4 ECTS oder 

329.192 Spieltheorie (VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management Science:  

Management Science 

 

Mit MGT 300 und zwei der übrigen drei Kurse kann die gesamte SBWL Management Science: Management Science anerkannt werden.  

Management Science 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der California State  

University, East Bay 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

MKTG 3401 Marketing Principles  

(4 Units) 

327.100 Grundlagen des Marketing 

(VO), 6 ECTS 

Modul B (Bachelor) 

Grundzüge der Betriebswirtschafts-

lehre 

Spring, 

Summer, 

Fall, Winter 

MKTG 3445 Marketing Research  

(4 Units) 

327.120 Marketing Research (VU),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Marketing 

Spring, Fall, 

Winter 

MKTG 4417 Consumer Behavior (4 Units) 327.130 Buyer Behavior (VU), 4 ECTS Modul G (Bachelor) 

SBWL Marketing 

Spring, Fall, 

Winter 

MKTG 3410 Advertising Management  

(4 Units) oder 

MKTG 3440 Products and Pricing  

(4 Units) oder 

MKTG 4400 Integrated Marketing  

Management (4 Units) 

Freies Wahlfach, 4 ECTS Freies Wahlfach (FWF) (Bachelor) Spring, Fall, 

Winter 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Marketing (Bachelor und Master) 

Umrechnung der Credit Points 4 Units ~ 4 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Marketing 

California State University, East Bay 

College of Business and Economics 

Hayward, CA (San Francisco Bay Area/Silicon Valley), USA 

www.csueastbay.edu  
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss in Ausarbeitung 

Kursprogramm http://catalog.csueastbay.edu/content.php?catoid=2&navoid=96 

https://cmsweb.csueastbay.edu/psp/HEBPRD/EMPLOYEE/HRMS/h/?tab=GUEST 

Akademischer Kalender http://catalog.csueastbay.edu/content.php?catoid=2&navoid=75 

Unterkunft http://www20.csueastbay.edu/cie/f1students/housing.html 

Kontaktperson an der California State 

University, East Bay 

Prof. Dr. Cesar Maloles 

E-Mail: cesar.maloles@csueastbay.edu 

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Marketing 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Foscht 

E-Mail: thomas.foscht@uni-graz.at  

Telefon: 0316 380 - 7200 

Sprechstunde: Donnerstag, 14.00-15.00 Uhr  

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in den Bereichen Accounting, Finance, Management, Soziologie und VWL.  

Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine Liste der Fachkoordinato-

rInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/ 

Marketing 

MKTG 6215 Marketing Management  

(4 Units) 

327.201 Masterkurs Marketing (VO),  

4 ECTS 

Modul A (Master) 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 

Spring, Fall, 

Winter 

MKTG 6411 Product Management  

(4 Units) 

327.210 Service Management (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Marketing: Business-to-

Consumer Management 

Winter 

MKTG 6414 Distribution Management 

(4 Units) 

327.211 Retail Management (PS), 

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Marketing: Business-to-

Consumer Management 

Winter 

MKTG Marketing Analytics (4 Units) 327.204 Empirische Wirtschaftsfor-

schung 1 (Marketing Research) (PS),  

4 ECTS 

Modul B (Master) 

Theorien, Methoden und Kompeten-

zen aus Nachbardisziplinen 

Winter 

Spring: März bis Juni, Summer: Juni bis August, Fall: September bis Dezember, Winter: Jänner bis März 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der University of Ljubljana LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

Principles of Marketing (6 ECTS) 327.100 Grundlagen des Marketing 

(VO), 6 ECTS 

Modul B (Bachelor) 

Grundzüge der Betriebswirtschafts-

lehre 

Winter 

Marketing Research (6 ECTS) 327.120 Marketing Research (VU),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Marketing 

Spring 

Principles of Consumer Behavior (6 ECTS) 

oder 

Consumer Behaviour (6 ECTS) 

327.130 Buyer Behavior (VU), 4 ECTS Modul G (Bachelor) 

SBWL Marketing 

Winter 

Statistical Analysis (6 ECTS) 327.115 Softwaregestützte Statistik-

auswertung (KS), 4 ECTS 

Modul K (Bachelor) 

Ergänzungsfach 

Winter 

Sales Promotion (6 ECTS) oder 

Electronic Business (6 ECTS) 

Freies Wahlfach, 6 ECTS Freies Wahlfach (FWF) (Bachelor) Spring 

Marketing Communication (6 ECTS) oder 

Marketing Channels (6 ECTS) oder 

International Marketing (6 ECTS) 

Freies Wahlfach, 6 ECTS Freies Wahlfach (FWF) (Bachelor) Winter 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Marketing (Bachelor und Master) 

Umrechnung der Credit Points 1 : 1 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Marketing 

University of Ljubljana 

Faculty of Economics 

Laibach, Slowenien 

http://www.ef.uni-lj.si/en 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss ERASMUS+ und Mobilitätsstipendium: EUR 282,- pro Monat (Stand Juni 2015; Änderungen  

vorbehalten), Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at) 

Kursprogramm http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/international_office/exchange_students/

course_catalog.asp  

Akademischer Kalender http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/izobrazevanje/important_dates.asp 

Unterkunft 

http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/international_office/exchange_students/

FAQ.asp 

http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/international_office/housing.asp 

http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/izobrazevanje/financial_information.asp  

Kontaktperson an der University of 

Ljubljana 

Alma Elezović, Coordinator for exchange students 

E-Mail: alma.elezovic@ef.uni-lj.si 

Telefon: +386 1 5892 - 518 

Website: http://www.ef.uni-lj.si/content/static_english/international_office/

exchange_students/ies.asp 

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Marketing 

Carina Kradischnig, MSc 

E-Mail: carina.kradischnig@uni-graz.at  

Telefon: 0316 380 - 7204  

Sprechstunde: Donnerstag, 14.00-15.00 Uhr  

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in den Bereichen Finance, Internationales Management und VWL.  

Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine Liste der Fachkoordinato-

rInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/ 

Marketing 

Principles of Customer Relationship  

Management (7 ECTS) 

327.209 Customer Relationship  

Management (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Marketing: Business-to-

Consumer Management 

Spring 

Services Marketing (6 ECTS) 327.210 Service Management (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Marketing: Business-to-

Consumer Management 

Spring 

Consumer Behaviour in Global  

Environment (7 ECTS) 

Freies Wahlfach, 7 ECTS Freies Wahlfach (FWF) (Master) Spring 

Marketing on Regional Markets (8 ECTS) 

oder 

Marketing and Sales across Cultures  

(7 ECTS) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) (Master) Winter 

Winter: September bis Anfang Februar, Spring: Februar bis Juni 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Sophia University LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

IBE300 Principles of Management (4 cr) 326.003 Management (VU), 4 ECTS Modul E (Bachelor) 

Betriebswirtschaftslehre - Vertiefung 

(PF) 

Spring 

IBE435 Seminar in Business (4 cr) 326.010 Aktuelle Themen des  

Managements (Interkulturelles  

Personalmanagement) (KS), 4 ECTS 

Modul K (Bachelor) 

Ergänzungsfach (GWF) 

Autumn 

IBE320 Human Resource Management 

(4 cr) 

326.008 Praxis des Personal-

managements (KS) und  

326.006 Funktionen und Instrumente 

des Personalmanagements (VU),  

4+4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Management: Personal 

Spring 

IBE445 Management in Japan (4 cr) 

IBE426 The Rise of Japanese Industry  

(4 cr) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Autumn 

Spring 

Autumn: September bis Jänner, Spring: April bis Juli 

Sophia University 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Personal und Management (Bachelor) 

Umrechnung der Credit Points 
4 cr entsprechen grundsätzlich 28 Einheiten á 90 Minuten (2.520 Minuten) ~ 7,5 ECTS 

(1.350 Minuten ≙ 4 ECTS) 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Personal und Management 

Faculty of Liberal Arts 

Tokio, Japan 

http://www.fla.sophia.ac.jp/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 550,- pro Monat (Stand Oktober 2015; Änderungen vorbehalten),  

Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

 

Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit ein Stipendium der japanischen Regierung (JASSO) zu 

beantragen, wenn man ein ganzes Studienjahr in Japan bleibt. Nähere Informationen unter 

http://www.jasso.go.jp/study_j/scholarships_e.html  

Kursprogramm http://www.fla.sophia.ac.jp/academics/programs/fla_busecon 

Akademischer Kalender http://www.sophia.ac.jp/eng/admissions/exchangeprograms/academic_calendar  

Unterkunft http://www.sophia.ac.jp/eng/admissions/exchangeprograms 

Kontaktperson an der Sophia 

University 

Dr. Parissa Haghirian, Associate Professor 

E-Mail: parissahaghirian@gmail.com 

Website: http://www.fla.sophia.ac.jp/professors  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Personalpolitik 

Dr. Christian Hirt, Senior Lecturer 

E-Mail: christian.hirt@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3648 

Sprechstunde: Mittwoch, 9.00-10.00 Uhr 

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in den Bereichen Marketing, Accounting and Finance, International  

Management und VWL. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine 

Liste der FachkoordinatorInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/ 

Personal und Management 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der HEC University of Liège LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

LOG10013-1 Operations Planning (30 h) 336.256 Entscheidungsunterstützung 

in Produktion und Logistik (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management Science:  

Produktion und Logistik 

Spring 

LOG10012-1 Logistics and  

Transportation (30 h) 

336.253 Quantitative Logistics  

Analysis (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Management Science:  

Produktion und Logistik 

Spring 

Spring: Anfang Februar bis Ende Juni 

HEC University of Liège 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Produktion und Logistik (Master) 

Umrechnung der Credit Points 30 Einheiten á 45 Minuten (1.350 Minuten) = 4 ECTS  

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Produktion und Logistik 

Liège, Belgien 

http://www.hec.ulg.ac.be/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Erasmus und Mobilitätsstipendium: EUR 282,- pro Monat (Stand Juni 2015; Änderungen  

vorbehalten) 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at) 

Master‘s Degree Programs http://www.hec.ulg.ac.be/en/node/1601 

Akademischer Kalender http://www.hec.ulg.ac.be/en/node/1407/mid/12614  

Exchange Student‘s Info http://www.hec.ulg.ac.be/en/students/international-student/exchange-student  

Unterkunft http://www.ulg.ac.be/cms/c_201023/fr/logement 

Kontaktperson an der HEC University of 

Liège 

Mrs. Christine Reynders 

International Office 

E-Mail: christine.reynders@ulg.ac.be 

Website: http://www.ulg.ac.be  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Produktion und Logistik 

Univ.-Prof. Dr. Marc Reimann 

E-Mail: marc.reimann@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3493 

Sprechstunde: Dienstag, 11.00-12.00 Uhr 

Produktion und Logistik 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Chinese University of 

Hong Kong 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

FINA2010 Financial Management  

(3 Units) 

328.150 Investitionsplanung (VU),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Finance: Finanzwirtschaft 

Term II 

FINA3070 Corporate Finance: Theory  

& Practice (3 Units)* 

328.151 Investitionsplanung (KS),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Finance: Finanzwirtschaft 

Term II 

FINA3010 Financial Markets (3 Units)* 328.100 Internationale Finanzmärkte 

(VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Finance: Finanzwirtschaft 

Term II 

FINA3080 Investment Analysis &  

Portfolio Management (3 Units) oder 

FINA4110 Options and Futures (3 Units) 

oder 

FINA4120 Fixed Income Securities  

Analysis (3 Units) oder 

FINA2210 Interest Theory and Finance  

(3 Units) 

328.101 Internationale Finanzmärkte 

(KS), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

SBWL Finance: Finanzwirtschaft 

Term II 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Quantitative Finance und Management (Bachelor und Master) 

Umrechnung der Credit Points 
3 Units entsprechen 12 bis 14 Einheiten (je nach Feiertagen) á 2 Stunden und 45 Minuten  

(2.145 Minuten) ~ 6 ECTS (1.350 Minuten ≙ 4 ECTS) 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

* In der Vergangenheit angerechnete Kurse. 

Quantitative Finance und Management 

Chinese University of Hong Kong 

Faculty of Business Administration 

Hong Kong, China 

www.cuhk.edu.hk/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Stipendium: EUR 300,- pro Monat (Stand Oktober 2014; Änderungen vorbehalten),  

Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

Kursprogramm https://cusis.cuhk.edu.hk/psc/public/EMPLOYEE/HRMS/c/CU_SCR_MENU.CU_TMSR801.GBL 

Akademischer Kalender http://rgsntl.rgs.cuhk.edu.hk/rws_prd_life/re_menu/gn_115085847.asp  

Unterkunft http://www.cuhk.edu.hk/osa/ihouse/ 

Das I-House ist die einstimmige Empfehlung vergangener CUHK Studierender. Es gibt auch 

andere Unterkünfte.  

Kontaktperson an der Chinese  

University of Hong Kong 

Ms. Wynne Leung 

E-Mail: wynneleung@eservices.cuhk.edu.hk 

Telefon: +852 3943 7583  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Finanzwirtschaft 

Matthias Pachler, MSc 

E-Mail: matthias.pachler@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3514 

Sprechstunde: nach Anfrage per E-Mail  

FINA6132 Derivatives Markets (3 Units) 328.220 Derivate und Financial  

Engineering I (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Alternative  

Investments 

Term II 

FINA6502 Financial Engineering Case 

Study (3 Units) 

328.221 Derivate und Financial  

Engineering II (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D ( Master) 

SBWL Finance: Alternative  

Investments 

Term II 

RMSC2001 Introduction to Risk  

Management (3 Units) oder 

RMSC5003 Risk Measures (3 Units) 

328.230 Risk Management 1 (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Alternative  

Investments 

Term II 

RMSC6002 Credit Risk Management  

(3 Units) oder 

SEEM5840 Financial Analysis and  

Security Trading (3 Units) 

328.231 Risk Management 2 (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Alternative  

Investments 

Term II 

IASP5090 Independent Research on 

International Studies 1 (3 Units)* 

328.260 Seminar aus Finanzwirtschaft 

(SBWL Alternative Investments) (SE),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Alternative  

Investments 

Term I 

FINA6040 Investment Analysis and  

Portfolio Management (3 Units) 

328.210 Investmentanalyse und  

Portfoliomanagement 1 (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Portfoliomanagement 

Term II 

FINA6292 Capital Markets (3 Units) oder 

FINA6532 Quantitative Methods in  

Finance (3 Units) oder 

FINA6592 Financial Econometrics  

(3 Units) 

328.211 Investmentanalyse und  

Portfoliomanagement 2 (PS), 4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Portfoliomanagement 

Term II 

FINA5010 Financial Management  

(3 Units) 

328.200 Finanzmarktforschung 1 (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Portfoliomanagement 

Term II 

FINA6222 Selected Topics in Finance  

(3 Units) 

328.201 Finanzmarktforschung 2 (PS),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Portfoliomanagement 

Term II 

IASP5090 Independent Research on 

International Studies 1 (3 Units)* 

328.262 Seminar aus Finanzwirtschaft 

(SBWL Portfoliomanagement) (SE),  

4 ECTS 

Modul C bzw. Modul D (Master) 

SBWL Finance: Portfoliomanagement 

Term I 

GPAD2345 International Politics  

(3 Units)* 

Freies Wahlfach, 6 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Term II 

Term I: September bis Dezember, Term II: Jänner bis Mai 

Quantitative Finance und Management 



Meine Zeit an der University of Waterloo − als ein Treffpunkt für verschiedene Nationen und Kulturen − hat  

meinen Horizont bedeutsam erweitert und meine Perspektive dauerhaft beeinflusst. 

Michaela Göri 

University of Waterloo, Kanada 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der University of Waterloo LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

SOC 101 Course ID 008580 Introduction 

to Sociology 

319.243 bzw. 319.244 Introduction to 

Sociology (KS), 4 ECTS 

Modul I (Bachelor) 

Einführung in das wissenschaftliche 

Arbeiten (PF) 

 

SOC 102 Course ID 008581 Social  

Problems 

319.105 Soziale Probleme und  

Gegenwartsdiagnostik (KS), 4 ECTS 

Modul C (Bachelor) 

Gesellschaftsanalyse (PF) 

 

SOC 202 Course ID 009512 Introduction 

to Classical Theory 

319.203 Soziologische Theorie II (SE),  

5 ECTS 

Modul D (Bachelor) 

Theorie und Geschichte (PF) 

 

SOC 232 Course ID 008612 Technology 

and Social Change 

319.208 Gesellschaft, Kultur, sozialer 

Wandel (KS), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

Hauptbereiche der Soziologie (PF) 

 

University of Waterloo 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Soziologie (Bachelor) 

Umrechnung der Credit Points 
3 Units entsprechen 12 bis 14 Einheiten (je nach Feiertagen) á 2 Stunden und 45 Minuten  

(2.145 Minuten) ~ 6 ECTS (1.350 Minuten ≙ 4 ECTS) 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Soziologie 

Sociology and Legal Studies 

Waterloo, Kanada 

http://uwaterloo.ca/sociology-and-legal-studies/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Die Karl-Franzens-Universität Graz erlässt den Studierenden gegebenenfalls den Studien-

beitrag und – falls sie keinen Anspruch auf Auslandsbeihilfe bei der Studienbeihilfenbehörde  

haben – erhalten sie ein monatliches Stipendium in der Höhe von EUR 300,- von der Universi-

tät Graz. 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Petra Rabitsch (petra.rabitsch@uni-graz.at) 

Kursprogramm http://www.ucalendar.uwaterloo.ca/0708/COURSE/course-SOC.html  

Akademischer Kalender http://gradcalendar.uwaterloo.ca/page/GSO-Academic-Deadlines-and-Events 

Unterkunft https://uwaterloo.ca/housing/residences/columbia-lake-village  

Kontaktperson an der University of 

Waterloo 

Auslandsbüro: 

Ibi Brown, MA 

Global Learning Coordinator 

E-Mail: studyabroad@uwaterloo.ca 

Telefon: +1 519 888 4567 - 33999 

Website: http://uwaterloo.ca/international  

 

Department of Sociology and Legal Studies: 

Jennifer L. Schulenberg, PhD, Associate Professor 

E-Mail: jlschule@uwaterloo.ca  

Telefon: +1 519 888 4567 - 32421  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Soziologie 

ao. Univ.-Prof. Dr. Katharina Scherke 

E-Mail: katharina.scherke@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 7078 

Sprechstunde: nach Anfrage per E-Mail 

Zusätzlich gibt es ein gutes englischsprachiges Kursangebot in zahlreichen Speziellen Soziologien (z.B. Sportsoziologie, Kriminal-

soziologie, Rechts- und Konfliktsoziologie). Anrechnungen dafür müssen mit der CuKo-Vorsitzenden, Frau Dr. Haring, vorab abgeklärt 

werden.  

Soziologie 



Was braucht ein perfektes Auslandssemester? Eine Stadt, in der man sich wohlfühlt, eine moderne, topausge-

stattete Uni mit ProfessorInnen aus allen Bereichen der Wirtschaft und einem Lehrveranstaltungsangebot, das 

auch was fürs eigene Studium bringt, und ganz viele liebe Leute zum Spaß haben. Und wo? − In Oldenburg 

natürlich! 

Magdalena Hammer 

Carl von Ossietzky Universität, Deutschland 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Carl von Ossietzky 

Universität 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

wir250 International Economics (6 ECTS) 320.230 Internationale Ökonomik 

(VU), 4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

Einführende Internationale und  

Öffentliche Ökonomik  

Sommer 

wir290 Growth and Structural Change  

(6 ECTS) 

320.342 Wachstum und Verteilung 

(KS), 4 ECTS 

Module L bzw. Modul M (Bachelor) 

Wachstumsökonomik und Geschich-

te des Ökonomischen Denkens  

Winter 

wir300 Finanzwissenschaft (6 ECTS) 322.245 Finanzwissenschaft (VU),  

4 ECTS 

Modul G (Bachelor) 

Einführende Internationale und  

Öffentliche Ökonomik  

Winter 

wir260 Umweltökonomie (6 ECTS) 320.383 Umweltökonomik (KS),  

4 ECTS 

Modul R (Bachelor) 

Ökonomik der Umwelt  

Sommer 

wir270 Ressourcen- und Energie-

ökonomik (6 ECTS) 

320.380 Ressourcen- und  

Energieökonomik (KS), 4 ECTS 

Modul R (Bachelor) 

Ökonomik der Umwelt  

Winter 

Carl von Ossietzky Universität 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Volkswirtschaftslehre (Bachelor) 

Umrechnung der Credit Points 1 : 1 ECTS 

Credit-Splitting grundsätzlich im Rahmen der freien Wahlfächer möglich 

Volkswirtschaftslehre 

Fakultät II: Informatik, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften 

Oldenburg, Deutschland 

http://www.uni-oldenburg.de/fk2/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss Erasmus und Stipendium 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at) 

Kursprogramm http://www.uni-oldenburg.de/studium/lehrveranstaltungen  

Akademischer Kalender http://www.uni-oldenburg.de/studium/semestertermine  

Unterkunft http://www.uni-oldenburg.de/studium/wohnen-und-leben 

Kontaktperson an der Carl von  

Ossietzky Universität 

Kerstin Groscurth 

E-Mail: kerstin.groscurth@uni-oldenburg.de  

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Volkswirtschaftslehre 

ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Gehrke 

E-Mail: christian.gehrke@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 3457 

Sprechstunde: Dienstag, 10.00-12.00 Uhr 

Zusätzlich gibt es ein gutes Lehrveranstaltungsangebot im Bereich Umweltsystemwissenschaften mit Schwerpunkt VWL oder BWL.  

Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden. Eine Liste der Fach-

koordinatorInnen finden Sie unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/  

Volkswirtschaftslehre 



 

Durch mein Auslandssemester an der Johann-Wolfgang-Goethe Universität Frankfurt am Main hatte ich die 

Möglichkeit an einem modernen Campus mit einem sehr vielfältigen Kursangebot zu studieren. Vor allem 

durch die kompetente Betreuung der Fachkoordinatorin vor Ort fühlte man sich rundum gut aufgehoben. Im 

Weiteren entstanden viele internationale Freundschaften, die noch bis heute anhalten und Anlass dazu ge-

ben, viele verschiedene Länder zu bereisen. Es war eine unvergessliche Zeit, die ich nicht mehr missen möch-

te und bin froh, mich für ein Erasmus Semester in unserem Nachbarland Deutschland entschieden zu haben. 

Lisa Theres Walter 

Johann Wolfang Goethe-Universität, Deutschland 
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Anrechnungsmöglichkeiten  

LV an der Johann Wolfgang  

Goethe-Universität 

LV an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Einordnung im Curriculum Zeitraum 

Wirtschaftspädagogische Lehr-Lern-

Forschung (5 CP) 

331.103 Empirische Bildungs-

forschung in der Wirtschaftspädagogik 

(PS), 3 ECTS 

Modul C (Master) 

Lern– und Forschungswelt  

Wirtschaftspädagogik (PF) 

Winter, 

Sommer 

Problemstellungen der Wirtschafts-

pädagogik (6 CP) 

331.401 Vertiefung Schulpädagogik: 

Bildungskonzeption und Lehrverhalten 

(KS) und 

331.402 Vertiefung Schulpädagogik: 

Englisch im Unterricht (KS), 3+3 ECTS 

Modul H bzw. Modul I (Master) 

Vertiefung Schulpädagogik (GWF) 

Winter, 

Sommer 

Behavioral Economics & Business Ethics  

(6 CP) 

331.323 Entrepreneurship Education 

und Wirtschaftsethik (PS), 4 ECTS 

Modul F (Master) 

Betriebspädagogik (PF) 

Sommer 

Didaktik der beruflichen Aus- und Weiter-

bildung (5 CP) bzw. 

Fundamente der Wirtschaftspädagogik  

(6 CP) 

Freies Wahlfach, 8 ECTS Freies Wahlfach (FWF) Winter, 

Sommer 

Wintersemester: Oktober bis Februar, Sommersemester: April bis Juli 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Grundsätzliche Informationen  

Schwerpunkte des  

Lehrveranstaltungsangebots 
Wirtschaftspädagogik (Master) 

Umrechnung der Credit Points 6 CP (Credit Points) entsprechen einem Workload von 180 Stunden 

Wirtschaftspädagogik 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 

Frankfurt am Main, Deutschland 

http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/ 
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Weitere Informationen  

Auslandszuschuss ERASMUS+ Mobilitätsstipendium: EUR 282,- pro Monat (Stand Juni 2015; Änderungen vorbe-

halten), Flug- und Reisekosten sind selbst zu tragen 

Beantragung über das Büro für Internationale Beziehungen (BIB),  

Kontaktperson: Mag. Karin Schwach (karin.schwach@uni-graz.at)  

Kursprogramm http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/studium/studierende.html  

Akademischer Kalender http://www.uni-frankfurt.de/43964290/semestertermine  

Unterkunft http://www.uni-frankfurt.de/50492991/Wohnen  

Kontaktperson an der Johann Wolfgang 

Goethe-Universität 

Prof. Dr. Eveline Wuttke, Professur für Wirtschaftspädagogik 

E-Mail: wuttke@em.uni-frankfurt.de 

Website: http://www.wiwi.uni-frankfurt.de/abteilungen/wirtschaftspaedagogik/

wirtschaftspaedagogik/home.html 

Kontaktperson an der Karl-Franzens-

Universität Graz 

Institut für Wirtschaftspädagogik 

Univ.-Prof. Dr. Michaela Stock 

E-Mail: michaela.stock@uni-graz.at 

Telefon: 0316 380 - 7272 

Sprechstunde: Dienstag, 12.00-13.00 Uhr 

Zusätzlich gibt es ein gutes Kursangebot für die allgemeine und spezielle Betriebswirtschaftslehre, z.B. in den Bereichen Marketing, 

Rechnungswesen, Finanzen, Wirtschaftsinformatik, Management. Anrechnungen dafür müssen mit den jeweils zuständigen  

FachkoordinatorInnen vorab abgeklärt werden und bedürfen einer Einzelfallüberprüfung. Eine Liste der FachkoordinatorInnen finden Sie 

unter: http://sowi.uni-graz.at/de/studium/bachelorstudium/anerkennungen/  

Wirtschaftspädagogik 



Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

Karl-Franzens-Universität Graz 

RESOWI-Zentrum, Universitätsstrasse 15/AE 

8010 Graz 

sowi.uni-graz.at 


